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Eröffnung des neuen „Regionalen Leichtathletik-Zentrums“ in 

Andorf – Investition von rund einer halben Million Euro 

 

LR Achleitner: „Ein Feiertag für die Leichtathletik und 

ein wichtiger Baustein für weitere Erfolge“ 

 

Olympia-Bronze-Medaillengewinner Lukas Weißhaidinger freute sich auf das 

„Heimspiel“, dazu schnürten Top-Athleten/innen wie Lokalmatadorin Ina 

Huemer (die schnellste Frau Oberösterreichs) die Laufschuhe: Sie alle waren bei 

der 15. Auflage des Internationalen Josko-Laufmeetings in Andorf Vorbilder für 

die vielen Kinder und Jugendlichen, die in den Nachwuchsbewerben an den 

Start gingen. „Das Laufsportfest der Sportunion IGLA long life war damit einmal 

mehr ein Höhepunkt im heimischen Sportkalender“, sagte Wirtschafts- und 

Sport-Landesrat Markus Achleitner. Doch nicht nur deshalb war dieser Sporttag 

ein Feiertag: Gleichzeitig wurde die neue Leichtathletik-Anlage eröffnet. „Ein 

ganz wichtiger Baustein für weitere sportliche Erfolge ist damit gelegt. Andorf 

als neues Regionales Leichtathletik-Zentrum ist eine Säule im OÖ. Zukunfts-

Leichtathletik-Paket, in das insgesamt zehn Millionen Euro investiert werden“, 

sagte Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner.  

 
Mit der neuen Trainingsstätte haben die Sportlerinnen und Sportler der Sportunion IGLA long 

life nun die Möglichkeit, das ganze Jahr unter optimalen Voraussetzungen zu trainieren. 

Entstanden ist ein neues Vereinsheim in Holzbauweise, in dem es einige 

„Gustostückerl“ gibt: So ist im 25 Meter langen Gang eine Tartan-Bahn verlegt, kurze 

Sprints sind damit möglich. Dazu gibt es eine Kraftkammer und die Möglichkeit, 

Speerwurf sowie Diskus „indoor“ zu trainieren. Außerdem bekam die Laufbahn einen 

neuen Belag. Die Gesamtkosten lagen bei 509.000 Euro brutto.  

Die neue Leichtathletik-Sportstätte ist Teil eines umfassenden OÖ-Zukunftspaketes, das 

Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner im Oktober 2019 präsentiert hat und in 



das zehn Millionen Euro investiert werden. Dazu gehört das OÖ-Leichtathletik-Zentrum in der 

Linzer Wieningerstraße, das im September des Vorjahres eröffnet worden ist und als modernste 

Leichtathletik-Anlage Österreichs gilt. Bereits umgesetzt ist das Regionale Leichtathletik-

Zentrum in St.Georgen/Gusen (Eröffnung im Herbst). Dazu bekommen Linzer Leichtathletik-

Vereine in der Derfflingerstraße eine neue Heimat. In Neuhofen an der Krems wird bis 2022 

das Klubhaus und die Anlage saniert werden. Auch in Vöcklabruck laufen die Gespräche über 

eine Modernisierung des Leichtathletik-Stadions. Und auch beim Leichtathletik-Stützpunkt 

Olympia bei der Pädagogischen Hochschule steht nach umfangreichen Vorbereitungsarbeiten 

und Planungen nun der Baubeginn im Herbst bevor. 

 

Gefeiert wurde auch beim Tennisverein ATV Andorf, der gleich angrenzend an die 

Leichtathleten beheimatet ist: Hier wurde das Clubhaus generalsaniert und um ein 

Drittel vergrößert. Dazu wurde ein fünfter Tennisplatz gebaut, der Verein ist bekannt 

für seine gute Jugendarbeit. Die Gesamtkosten des Projekts lagen bei 400.000 Euro. 

 

 
Bildtext:  

1: Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner eröffnete heute das neue 

regionale Leichtathletik-Zentrum in Andorf - v.l. Konsulent Hubert Lang, Gründer der 

Sportunion IGLA long life, Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner und 

Konsulent Franz Schiefermair, Präsident der Sportunion Oberösterreich 

 

2: Ein Feiertag für den Sport: Internationales Josko Laufmeeting in Andorf mit 

Eröffnung des neuen regionalen Leichtathletikzentrums - v.l. Richard Gierlinger, 

Obmann der Sportunion IGLA long life, Konsulent Hubert Lang, Gründer der 

Sportunion IGLA long life, Patricia Madl, oberösterreichische Top-Athletin, Lukas 

Weißhaidinger, oberösterreichischer Top-Athlet und Olympia-Medaillengewinner, 

Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner und Konsulent Franz 

Schiefermair, Präsident der Sportunion Oberösterreich 
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